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BETRIFFT: Konsulats- und Mustervorschriften. 

Im Jahre 1936 hatte die Indus tri e- und Hände 1s kämmer 

eine Zusammenstellung wesentlicher im Warenverkehr mit dem Ausland 

su beachtender Bestimmungen in Form eines Handbuches mit dem Ti-

tel "Konsulats- und Mustervorschriften" herausgegeben. Das Hand-

buch ist für alle am Ausfuhrhandel beteiligten Firmen ein unent-

behrliches Nachschlagewerk geworden und seit etwa einem halben 

Jahr restlos vergriffen. Es ist deshalb beabsichtigt, das Buch in 

einer Neuauflage erscheinen zu lassen. 

Die Industrie- und Handelskammer würde es begrüssen, 

wenn Sie sich der Mühe unterziehen würden, den be ifolgenden Ab-

schnitt über 
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sowie den Vordruck des Formulars für Konsulatsfakturen (durchzuse-

hen und etwaige Bemerkungen oder Ihrer Ansicht nach notwendige 

Abänderungen unter gleichzeitiger Rückgabe der Vordrucke möglichst 

umgehend hierher mitzuteilen. Für die liebenswürdige Bemühung ge-

stattet sich die Industrie- und Handelskammer schon im Vorwege 
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verbindlichst au danken. 

Industrie- und Handelskammer 

stellv. Vorsitzende 
Abteilung für Zoll-

Handelspol itik 

Anlagen. 
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